
Beat Schaffer, Präsident 

 

Jon Baumann, Jun. B2 

Liebe Mitglieder, Gönner und Freunde von ULA 
 

Ziemlich genau ein halbes Jahr ist nun 
vergangen seit der Gründung von 
Unihockey Langenthal Aarwangen. Nach 
der extrem kurzen Vorbereitungszeit galt es 
für den Vorstand und die Technische 
Kommission, ohne Verzögerung die 
gesetzten Ziele in die Tat umzusetzen. Es 
stellte sich oft heraus, dass dies für ein 
neues Gefüge in dieser Dimension nicht so 
einfach zu bewerkstelligen ist. Nur durch 
allergrössten Einsatz, häufig sicher 
ausserhalb der Grenzen der 
Ehrenamtlichkeit, konnte das Vereinsschiff 

auf Kurs gehalten werden. ULA kommt mir vor wie ein riesiges 
Räderwerk, welches nur in Gang bleibt, wenn sowohl alle grossen wie 
auch noch so kleinen Räder ihre Funktion wahrnehmen und somit die 
Drehbewegung nicht unterbrochen wird. Ich bin stolz auf die bisher 
erzielten sportlichen Erfolge und freue mich, mithelfen zu dürfen, einer 
sehr grossen Anzahl junger Menschen eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung zu ermöglichen. 
An dieser Stelle spreche ich Allen ein ganz grosses, herzliches 
Dankeschön aus, welche ULA in irgend einer Form unterstützen! Vom 
Sportchef bis zum Helfereinsatz der Juniorin/des Juniors, vom 
Hauptsponsor bis zu den Eltern, welche die Teams an die 
Meisterschaftsspiele fahren, ALLE leisten einen unverzichtbaren Anteil 
zum Wohle des ganzen Vereins. 
Der ganzen ULA-Familie wünsche ich besinnliche Festtage, gute 
Erholung in der anschliessenden kurzen Pause und viel Glück, 
Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr. 
  

Mit sportlichen Grüssen 
 

Beat Schaffer, Präsident   
 

 

 
Seit der Gründung von ULA am 15. Juni 2005 wurden grosse Schritte 
gemacht, welche es sicher Wert sind, hiermit festgehalten zu werden. 
Vor allem sollen aber auch jene etwas vom Vereinsgeschehen 
erfahren, die nicht oder nur selten die Möglichkeit haben, via Internet 
auf www.ula.ch die aktuellsten Informationen einzusehen. Auf 
unserer Homepage können nach dem Holprinzip stets die neusten 
Infos abgerufen werden. 
 
 

Globale Zwischenbilanz 
Im sportlichen Bereich waren die Schritte schon fast bombastisch. In 
der Vorrunde wurden rund 60% aller Spiele von ULA Teams 
siegreich beendet. Von 23 Mannschaften, welche an der Meisterschaft 
teilnehmen, befinden sich gegenwärtig 13 auf einem Podestplatz! 
Grosse Freude macht insbesondere die Damenabteilung, welche dank 
der Fusion endlich auf eine breite Abstützung zählen kann. Bei den 
Herren ergab der Zusammenschluss eine feinere Struktur, was auch zu 
einer Verbesserung geführt hat. 
 

Im administrativen Bereich braucht es leider noch etwas Zeit und 
Geduld, bis die Zahnräder eingeschliffen sind. Hier mussten und 

müssen Berge von Pendenzen erledigt sowie Abläufe definiert 
werden, was einfach nicht von heute auf morgen geht. So haben wir 
versucht, im Startjahr möglichst viele Komponenten der ehemaligen 
Vereine zu übernehmen. Dies ergab beim Sponsorenlauf ein paar 
Diskussionen… dafür trösten aber die tollen rot-schwarzen 
Trainingsanzüge darüber hinweg. Auch 
bei den Anlässen lief nicht alles wie 
gewünscht, haben wir doch versucht, 
die bestehenden Vorbereitungsturniere 
beider Vereine beizubehalten. Dies 
endete aber in einer zu grossen Flut von 
Helfereinsätzen mitten in der 
Vorbereitungsphase der Teams.  
 

Die Vereinsleitung ist stets bemüht, die von der 
Mitgliederversammlung vorgegebenen Richtlinien durchzusetzen und 
ihre Entscheide zum Wohle des Ganzen zu fällen. Für allfällige, 
daraus entstandene individuelle Unannehmlichkeiten entschuldigen 
wir uns. Nächste Saison werden die gemachten Erfahrungen sicher in 
die Planung einfliessen. 
 
 

Vorstand und Technische Kommission (vorstand@ula.ch, tk@ula.ch) 
Sportlich gesehen läuft das Meiste rund, greifen die bereits im 
Februar erarbeiteten Strukturen doch wunderbar. Der Vorstoss 
unserer Fanionteams im CH-Cup liess bereits erahnen, was auf uns 
zukommen sollte. Speziell das Spiel gegen NLA-Verein Alligator 
Malans wird sicher in die Annalen von ULA eingehen. Schon fast 
unheimlich wird einem beim Betrachten der Plus-/Minus-Statistik. 
Sowohl UHCL als auch UHCA konnten Ende Saison stets etwa 
gleich viele Siege wie Niederlagen verbuchen, sodass die 2/3 der 
Spiele, in denen ULA Punkte verbucht, schon fast ausserirdisch sind. 
Die englische Studie, dass Teams in roter Farbe erfolgreicher sind, 
stimmt also doch ;-)  
 

Bereits im Dezember 2005 konnte ULA das 
1000. Tor (Jon Baumann, Jun. B2) bejubeln 
sowie den 100. Sieg (Jun. D gelb mit einem 8:4 
Sieg gegen Lok Reinach) feiern! Im Endeffekt ist 
es aber egal, wer die Tore erzielt und wer die 
Jubiläumsspiele gewinnt, Hauptsache, wir 
spielen mit vollem Einsatz und viel Freude!  
 

Auch bei den Trainingseinheiten hat sich dank 
der Fusion eine Entspannung gezeigt. Wegen der 
Synergien kann nun jedes Team über akzeptable 
Bedingungen verfügen. Hängig sind noch die Benutzungs-
bedingungen in Aarwangen, wo die Reglemente wegen unserer 
Fusion angepasst werden müssen. Ein Gesuch unsererseits ist noch in 
Bearbeitung. 
 

Für Fragen allgemeiner Art kann man mit dem Präsidenten Kontakt 
aufnehmen. Für Fragen, welche den Sportbetrieb betreffen, wendet 
man sich am Besten an den Sportchef. Nachfolgend die Adressen:  
 

Präsident: 
Beat Schaffer, Waldeckstr. 4a, 4900 Langenthal, 062/922’04’16 
 

Sportchef:  
Rolf Aeschlimann, Huttwilstr. 12, 4932 Lotzwil, 062/923’40’19 
 

Übrigens können alle Führungskräfte von ULA per Mail erreicht werden nach dem 
System „vorname.name@ula.ch“ (z.B. beat.schaffer@ula.ch) 

 



Anlässe (anlass@ula.ch) 
Summer Fight Night, mehrere ULA-Cups und 10. Late-Night-Cup 
konnten erfolgreich über die Bühne gebracht werden. Dabei gelangte 
man zur Erkenntnis, dass offenbar noch nicht alle Mitglieder die 
Wichtigkeit der Helfereinsätze begriffen haben! Unentschuldigte 
Absenzen erschweren die Durchführung eines Anlasses und werfen ein 
äusserst schlechtes Licht auf den Verein. Die Spielregeln sind allen 
bekannt (werden mit jedem Aufgebot verschickt). Denkt daran, wo 
auch immer ihr spielen geht, müssen Helfereinsätze geleistet werden, 
damit ihr überhaupt einem Ball nachjagen könnt. Warum sollte das bei 
ULA anders sein? 
 

Sponsoring (sponsoring@ula.ch) 
Einen absolut tollen Vertrag konnten 
wir mit der Firma Waterjet  aus 
Aarwangen abschliessen. Sie haben 
uns nebst dem Hauptsponsoring auch 
bei der Beschaffung der Trainingsanzüge mit einem umwerfenden 
Betrag unter die Arme gegriffen. Ein herzliches Dankeschön geht somit 
an den Wasserstrahl-Betrieb beim Hardwald! 
 

Als ersten Co-Sponsor können wir euch die Firma GEISER petro.com 
präsentieren. Erst kürzlich sollten alle die Anmeldung für den Bezug 
eines Tankschlüssels erhalten haben. Wir empfehlen euch diese Aktion 
nochmals wärmstens und machen erneut darauf aufmerksam, dass man 
nicht zwingend Mitglied von ULA sein muss, um den Verein durch 
kostengünstiges Tanken zu unterstützen! Mobilisiert also auch 
Verwandte, Freunde und Bekannte, 
kopiert die Anmeldeformulare oder 
fordert beim Vorstand weitere 
Exemplare an.  
 

Anders ist der Vertrag mit dem Fitnesscenter Polyfit  in Aarwangen, wo 
ausschliesslich Mitglieder von ULA zu absolut sensationell günstigen 
Konditionen ein Jahresabo erhalten! 
 

 
Die 1. Herrenmannschaft 

 

Unseren Ausrüstungspartner Straub Sport aus Langenthal brauchen 
wir wohl nicht mehr näher vorzustellen. Wichtig ist, dass ihr bei jedem 
Einkauf euren Mitgliederausweis vorzeigt, auch wenn es sich nicht um 
Unihockeyartikel handelt. Nebst den grosszügigen Sonderkonditionen 
für das Mitglied profitiert so auch die Vereinskasse von einer jährlichen, 
umsatzabhängigen Rückvergütung. 
 

Auch den übrigen Sponsoren danken wir an dieser Stelle ganz herzlich! 
 

Logistik / Material  
Nachdem praktisch alle Trainingsanzüge ausgeliefert sind, präsentiert 
sich ULA ganz in rot-schwarz! Zusammen mit dem Sponsor Waterjet 
muss nun noch ein geeigneter Termin und Ort für das Vereinsfto 
gefunden werden. Wir werden informieren, wenn es soweit ist. 
 

PR / Marketing (pr@ula.ch) 
Die Resultate der Meisterschaftsspiele sind auf www.ula.ch meist schon 
kurz nach den Spielen auf der Startseite eingetragen. Auch schreiben 
viele Teams einen Spielbericht. Nutzt also die Gelegenheit, euch über 
den Ausgang der Spiele der anderen ULA-Teams zu informieren. Ein 
Bericht vom Herren 1 können wir jeweils Mittwochs in der 
Mittellandzeitung und dem Langenthaler Tagblatt platzieren. 
 

Tja, das waren in etwa die News vom ersten halben Vereinsjahr. Wir 
wünschen euch nun frohe Festtage und einen guten Rutsch ins 2006. 
Ab Januar dominieren nach Kerzen und Tannenbaum dann wieder 
Rot-Schwarz und Lochball und wir werden sehen, was uns die 
Rückrunde noch alles beschert… 
 

Peter Steiger, PR/Marketing 
 

 

 
 

Nach der Weihnachtspause geht es gleich mit einem Senkrechtstart 
los, werden doch im Januar 68 Spiele mit ULA-Beteiligung 
ausgetragen! Ob ULA den Schnitt der ersten Saisonhälfte weiterhin 
halten kann wird sich zeigen. Wir hoffen natürlich, dass Ende Saison 
immer noch rund die Hälfte aller ULA-Teams auf einem Podestplatz 
stehen. Die beiden Fanionteams wurden nach einem starken 
Saisonbeginn in der Adventszeit etwas zurückgebunden und  es bleibt 
zu hoffen, dass sie in der Rückrunde an die starken Auftritte im 2005 
anknüpfen können. Die genauen Spieldaten könnt Ihr jeweils auf 
unserer Homepage www.ula.ch oder auf der offiziellen Website des 
SUHV www.swissunihockey.ch verfolgen. 
 

 

Wichtige Termine 2006: 
Fr. 02.06.06 Hauptversammlung 
Sa. 20.08.06 ULA Cup Herren + Junioren A GF 
So. 21.08.06 ULA Cup Damen + Elite Juniorinnen 
Sa. 26.08.06 ULA Cup Elite Junioren + Junioren B GF 
Sa. 09.09.06 ULA Cup Junioren C + Juniorinnen C 
So. 10.09.06 ULA Cup Junioren D 
 

Trainingslager und Trainingsweekends 2006: 
Fr. 04.08.06 - So. 06.08.06 Trainingslager Herren 2 in Widnau 
Fr. 11.08.06 - So. 13.08.06 Trainingslager Herren 1, Elite Junioren und 

Junioren A GF in Wettingen 
Fr. 11.08.06 - So. 13.08.06 Trainingslager Damen 1 und Elite Juniorinnen in 

Frutigen 
Sa. 02.09.06 - So. 03.09.06 Trainingsweekend 1 in der MZH Aarwangen 
Sa. 09.09.06 - So. 10.09.06 Trainingsweekend 2 in der MZH Aarwangen 

 

 

 
 

Problem: Wie bringe ich ein seit drei Spielen erfolglos vor dem 
gegnerischen Tor anstürmendes Team endlich zum Torerfolg?  
 

Lösung: Man(n) vertrete an einer Meisterschaftsrunde die Coaches 
der Elite Juniorinnen. Bei der Teamsitzung vor dem Spiel nehme 
man die von den offiziellen Trainerinnen extra dafür angefertigte 
Teamaufstellung und lese von oben nach unten (es ist zu bemerken, 
dass „oben“ und „unten“ nicht genau auseinander gehalten werden 
kann) die verschiedenen Linien vor. Man(n) bemerke, dass sich 
einige Spielerinnen ob ihrer ungewöhnlichen Position wundern, 
beachte dies aber nicht weiter, weil es keine Opposition dagegen 
gibt. (Anmerkung der Redaktion: Die Verteidigerinnen werden als 
Flügel nominiert und die normalerweise als Flügel agierenden 
Spielerinnen bilden die Verteidigung! Einzig die Torhüter- sowie 
die Centerposition bleiben unverändert.) 
 

Resultat: Im Spiel gegen Unihockey Gurmels Sense See blühen die 
Elite Juniorinnen mächtig auf und erzielen acht (8!) Tore in nur 
einem Spiel! Gleichzeitig kassiert man lediglich zwei Gegentore 
und der erste Sieg der Saison ist perfekt! – Merci Fredy! 
 

 

 
 

Jegliche Inputs für ein weiteres ULA Update, das Vereinsorgan oder 
die Website sind jederzeit herzlich willkommen! (feedback@ula.ch) 
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